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Jungen 18 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSV 1847 Weilheim : SV Esting 
Freitag, 22.10.2021, 18:35 Uhr

Sieg für den TSV 1847 Weilheim in der Jungen 18 
Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1847
Weilheim im Spiel der Jungen 18 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) gegen den SV Esting
beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:4 zeigt beim
deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Bulitta / Bruns zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr
Spiel gegen Gössl / Pichel aber dennoch sicher mit 11:5, 11:8, 6:11, 11:4 ein. Keine Chance ließen
Widder / Krieg beim 11:0, 11:6, 11:4 ihren Gegnern Ottmann / Hornbogner. Völlig überlegen agierten
Widder / Krieg hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Felix Bulitta gelang es Benedikt Ottmann im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass dem unterlegenen Ottmann nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel
insgesamt gelang. David Bruns besiegelte am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Jakob Gössl einen
Punkt für sein Team. Christian Widder hatte nachfolgend gegen Fabio Hornbogner beim 11:5, 11:3,
11:5 keine Probleme. Torben Krieg gewann sein Spiel gegen Simeon Pichel sicher mit 11:3, 11:6, 13:
11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. In vier Sätzen siegte am Nachbartisch Felix
Bulitta gegen Jakob Gössl und gab dabei nur einen Satz ab. Mit 3:1 hatte David Bruns im Match
gegen Benedikt Ottmann die Nase vorn. Die beiden Teams verließen mit einem 8:0-Erfolg für den
TSV 1847 Weilheim die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1847 Weilheim nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto,
während der SV Esting nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 1:7 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV Gräfelfing (TSV 1847 Weilheim) bzw. gegen den FC Bayern München II (SV Esting).

 Punkte:
 TSV 1847 Weilheim

Doppel: Bulitta / Bruns (1), Widder / Krieg (1) 
Einzel: F. Bulitta (2), D. Bruns (2), C. Widder (1), T. Krieg (1) 

 SV Esting
Doppel: Gössl / Pichel (0), Ottmann / Hornbogner (0) 
Einzel: J. Gössl (0), B. Ottmann (0), S. Pichel (0), F. Hornbogner (0)


